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Der FC 08 Villingen will 
sich auch im ebm-papst-
Stadion für die Zukunft 
wappnen. Mit dem Bau 
eines von einem Sponsor 
finanzierten VIP-Bereichs 
startet bald ein Leucht-
turmprojekt. 

n Von Marc Eich

VS-Villingen. Auch wenn es
mit dem Aufstieg in die Regio-
nalliga nicht geklappt hat:
Beim FC 08 Villingen tut sich
was. Im Stadion haben die ers-
ten Baumaßnahmen für die
Modernisierung begonnen,
und auch der Bau des VIP-Be-
reichs steht in den Startlö-
chern.

VIP-Bereich: Bereits in drei
Wochen soll der Bau des neu-
en VIP-Bereichs auf der
Haupttribüne beginnen. Nach
Auskunft des Architekten
Andreas Flöß, der vonseiten
des FC 08 Villingen das Pro-
jekt begleitet und umsetzt,
steht zunächst die Sanierung
des undichten Daches auf
dem Programm. Anschlie-
ßend beginnen die Arbeiten
für den eigentlichen Baukör-
per des größtenteils verglas-
ten VIP-Bereichs. Um eine
ausreichende Breite zu errei-
chen, werden die oberen bei-
den Sitzreihen entfernt und in
den neuen Bereich miteinbe-
zogen. Von den bislang 800
Sitzplätzen stehen zukünftig

deshalb nur noch knapp 650
zur Verfügung. Beim dann an-
stehenden Innenausbau habe
es laut Flöß hinsichtlich des
Standorts der Nebenräume –
für Sanitäranlagen, Lager, Kü-
che und Stadionsprecherkabi-
ne – Änderungen gegeben.

»Wir haben zudem die Sitz-
platzkapazität von 140 auf 200
Plätze erhöht«, so der Archi-
tekt. Auf Bildschirmen soll es
dann möglich sein, die Presse-
konferenz und eventuell auch
das Spiel zu übertragen. Er-
reicht werden kann der VIP-
Raum zukünftig auch über
einen neuen Aufzug, der in
den Farben des Hauptspon-
sors gestaltet wird. Andreas
Flöß rechnet damit, dass die
Arbeiten nach etwa sechs Mo-
naten beendet sind, »es wäre

deshalb schön, wenn wir zum
Start der Rückrunde im Früh-
jahr den Bereich eröffnen kön-
nen.« Die Kosten für die Maß-
nahme werden auf rund
550 000 Euro geschätzt, die
komplett von einem Sponsor
übernommen werden. 

Haupttribüne: Aber auch
unter der Tribüne stehen, wie
bereits berichtet, Arbeiten an.
Es handelt sich dabei unter
anderem um brandschutz-
technische Ertüchtigungen.
Zudem möchte man die Gast-
stätte neu gestalten und in
einem Zwischenstock zwei
neue Jugendkabinen mit
einer gemeinsamen Dusche
bauen. Diese Maßnahmen
laufen voraussichtlich parallel
mit den Bau des VIP-Bereichs,
werden aber von der Stadt be-

zahlt. Genutzt werden dabei
auch die Erlöse des Sponso-
renvertrags der Stadt mit dem
Namensgeber des Stadions.

Modernisierung: Für über
eine Million Euro wird das
Stadion zudem für die Zu-
kunft fit gemacht. Die Maß-
nahmen wurden vonseiten
der Stadt vor dem Hinter-
grund des möglichen Regio-
nalligaaufstiegs des FC 08 und
den damit verbundenen Auf-
lagen geplant und vom Ge-
meinderat abgesegnet. 

Da die Nullachter den
Sprung in die vierthöchste
Spielklasse verpassten, lastet
auf den Schultern der Verant-
wortlichen nun nicht mehr
der enorme Zeitdruck. Klar
ist, dass es eine neue Flutlicht-
anlage geben wird, die das

Spielfeld fernsehtauglich aus-
leuchten wird. Außerdem
wird ein neuer Gästeblock mit
eigenen Sanitär-, Verpfle-
gungs- und Kassenbereichen
gebaut. Hierfür sind bereits
erste vorbereitende Maßnah-
men umgesetzt worden. Darü-
ber hinaus erhält der Rasen
eine Umzäunung. Die Aus-
schreibungen für das Flutlicht
und die Masten sind bereits
gestartet, wann alle Maßnah-
men umgesetzt sein werden,
steht aber noch nicht fest.

VIP-Zelt: Wie erst kürzlich
berichtet, wurde im Rahmen
der Maßnahmen im Stadion
das VIP-Zelt von Ehrenamtli-
chen umgesetzt und befindet
sich nun neben dem Kiosk
hinter dem Tor. Laut Karin
Hermann, Sprecherin des neu
gegründeten 08-Arbeitskrei-
ses VIP-Bereich, wird das Zelt,
sobald der neue VIP-Bereich
auf der Tribüne eröffnet wird,
der Allgemeinheit zur Verfü-
gung stehen. »Dort richten
wir eine Cafeteria ein«, be-
richtet sie. Es sei außerdem
geplant, das Zelt verstärkt für
weitere Veranstaltungen –
auch unabhängig von den
Fußballspielen – zu nutzen.
Zur neuen Saison soll zudem
das Speisenangebot im Sta-
dion überarbeitet werden und
eine größere Vielfalt bieten.
Den VIP-Gästen steht, sowohl
anfangs im Zelt als auch spä-
ter auf der Haupttribüne, laut
Hermann das Angebot eines
Caterers zur Verfügung. 

Großer Umbau wird bald eingeläutet
FC 08 Villingen | Baustart VIP-Bereich in drei Wochen / Modernisierungsmaßnahmen bereits angelaufen

Karin Hermann ist für den VIP-Bereich auf der Haupttribüne zuständig, den Architekt Andreas Flöß für den FC 08 Villingen konzipiert hat. Foto: Eich

So soll der VIP-Bereich im oberen Bereich der Tribüne zukünftig aussehen. Visualisierung: Flöß

VS-Villingen. Die Meteorolo-
gen sagen in den kommenden
Tagen bestes Sommerwetter
und somit ideales Freibadwet-
ter voraus. Um den Badegäs-

ten des Villinger Kneippbads
eine zusätzliche Parkgelegen-
heit und einen sicheren Fuß-
weg zum Freibad bieten zu
können, richtet die Bäder Vil-

lingen-Schwenningen GmbH
(BVS) auch in diesem Jahr
einen Ausweichparkplatz ein.
Dieser befindet sich in fußläu-
figer Nähe zum Kneippbad an
der Kreuzung Kirnacher Stra-
ße/Peterzeller Straße. Der zu-
sätzliche Parkplatz steht
pünktlich zur Eröffnung des
Kneippbads ab heute, Sams-
tag, 28. Juli, zur Verfügung.

Der BVS liegt es am Herzen,
dass die Besucher sicher und
wohlbehalten zum Kneippbad
und wieder zurück zu ihren
Autos kommen. Das Abstellen
der Fahrzeuge entlang der Kir-
nacher Straße ist verboten – es
gilt absolutes Halteverbot.
Das Parken ist aufgrund der
erlaubten 70 Stundenkilome-
ter nicht ungefährlich.

Dank der Unterstützung der
Stadtverwaltung konnte die
BVS im Jahr 2017 den Aus-
weich-Parkplatz erstmals ein-
richten und so die Anfahrt
zum Kneippbad sicherer und
komfortabler machen. 

Ausweichparkplatz für Kneippbad
Sicherheit | Gelände in fußläufiger Nähe / Eröffnung am Samstag

Das ab August voll belegte neue Heilig-Geist-Spi-
tal Am Warenbach in Villingen setzt farbige Ak-
zente mit Hilfe von Petunien, Geranien und
Goldregen. Gemeinsam mit den Bewohnern be-
pflanzten die Beschäftigungstherapeuten Olga 

Schell, Cristina Daniel und Alfred Georg (von
links) Blumenkästen für die Balkone. »Es ist uns
ein Anliegen, die Bewohner in die Gestaltung
ihres Umfeldes mit einzubeziehen« sagt Einrich-
tungsleiter Jakob Broll. Foto: Spitalfonds

Bewohnern bepflanzen Blumenkästen für die Balkone
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Kirnacher Str. Richtung Kneippbad

Auf der rot gekennzeichneten Fläche an der Kirnacher Straße
können die Gäste des Villinger Kneippbads ihre Fahrzeuge ab-
stellen und sicher ins Bad kommen. Karte: GoogleEarth

Die Villinger Gartenanlage 
»Loretto« feiert am Wochen-
ende ein Sommerfest auf 
ihrem Gelände. 

VS-Villingen. Am Samstag
und Sonntag, 28. und 29. Juli,
ist in der Gartenanlage viel ge-
boten. Die Speisekarte ist seit
Jahren schon ein kleiner Ge-
heimtipp. Die gesamte Anlage
kann besichtigt werden. Even-
tuelle neue Anwärter für
einen Garten, können mit
dem Vorstandsteam Kontakt
aufnehmen. An beiden Tagen
dreht sich das Glücksrad, und
am Sonntag ist Kinderschmin-
ken angesagt. Die Kleinsten
können auch selbst kreativ
werden, denn kleine Blumen-
töpfe warten darauf, bemalt
zu werden. Zu finden ist die
Gartenanlage an der Straße
nach Pfaffenweiler an der
Ecke Kirnacherstraße. Beginn
ist an beiden Tagen um 11
Uhr. Sollte das Wetter den
Gärtnern nicht wohlgesinnt
sein, spielt das keine Rolle,
denn ein Festzelt wurde auf-
gestellt und eine Kaffeestube
im Vereinsheim der Kleingärt-
ner eingerichtet.

Sommerfest 
steigt in
der Gartenanlage

VS-Villingen. Das traditionelle
Schlösslegassenfest steigt heu-
te, Samstag, 28. Juli, in der
Villinger Innenstadt. Ab 10
Uhr können die Besucher
Platz nehmen, trinken und es-
sen. Auch Live-Musik steht
auf dem Programm. Das
Schlösslegassenfest des Cafés
Limba, des Picknick-Imbisses
und der Brigachblätzle bietet
erneut so einiges. Grill, Fass-
bier, Cocktails, Cafébar, Floh-
markt, Kicker, DJ-Partys sowie
kulinarische, musikalische,
unterhaltsame und überra-
schende Höhepunkte gibt’s
am laufenden Band. Ab etwa
14 Uhr sind die ersten Live-
musikklänge zu hören. Nach-
mittags und abends spielen
Bands. Die »Flaschenkinder«
machen Pott-Punk, danach
treten die »Defenders of the
universe« aus Schwäbisch
Gmünd auf. Die sieben
Schwaben stecken voller Ener-
gie, spielen Punkrock, Hard-
core und Rap mit Off-Beat-
Einflüssen. Da parallel auf
dem Marktplatz das Weinfest
des Lions Clubs ansteht, kann
man fast schon von einem
kleinen Stadtfest sprechen. 

Schlösslegasse 
als Partymeile


